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herrfcht völlige Willkür. Gleich das unterfie Dreieck mit der Breite aller fünf

Schiffe als Bafis endet bei G in der Luft u. [. w.

Eine zweite Figur, die in der Neuzeit durch den Mailänder Baumeifler Bel-

irami aufgefunden worden ift, betrifft denfelben Querfchnitt des Mailänder Domes.

Am 24. September 1391 befehliefst die Reverma'a Faäbrz'm del Duomo di

Milano: >>qzma’ fcrz'baz'ur anrz'elz' Sfarnalorlzo quod Medz'olanum wm'at, et fiäz' pro-

w'dealur de mercea’e el expm/z's, from” _/i/n° 7/ifum fuerz'fl“).« Am 13. Oktober wird

folgendes vermerkt: »Delz'berawrum‘ guoa’ dz'screta w'ro Gaörz'elz' Starnaloc/zo de

Placmlia experto in arle geometrz'ae, pro quo mzfl'um fm"! parie deputalorum a’z'dae

fabrz'cae, juxz‘a delibcratz'onem in confi/z'o dichte fabrz'cae factam die 24 feplemärz's ;. ;.

et Medz'olmmm wm't cum equz's duobzrs can/a dzls‘cutma’z' cum inzzlgnerz'zlr diclnefabricae

de dubiz's altiludz'm's el alz'orum de quz'äus duéz'um era! inter dz'ctos z"nzég*ne‘rios, dentur

Fig. 290.
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Dom zu Mailand.

Querfchnitt mit den Hilfslinicn nach Starnalocho 135).

cz dz'cla faärz'ca dam) pro recognz'tz'ane el recumpenfatz'ane expert/11mm per zum facz‘arum

venz'mdo, utpredz'cz'lur, morando‚ imie redeuna’o, et Zaéorz's prr eum inde paß'z' florenos

decem in großz's nam's.«

Von diefen Beratungen hat lich eine Zeichnung (Fig. 290 135) erhalten, welche

den Querfchnitt des. Mailänder Domes nur nach der Richtungslinie der Spitzbogen,

d. h. nach dern gleichfeitigen Dreieck geflaltet. Erfichtlich hat man fpäter der

Ketten halber die gröfsere Höhenentwickelung aufgegeben und zur Richtungslinie

des flumpferen Dreieckes gegriffen. Vz'ollcl-le-Duc if’c alfo glänzend gerechtfertigt.

Man benutzte thatfächlich die verfchiedenf’cen Dreiecke, bezw. Richtungslinien an

dernfelben Bau. Man hatte fogar vorher gefchwankt, ob man nicht noch höher

gehen follte, als es das gleichfeitige Dreieck bedingte 136). Am I. Mai I392 findet

eine Beratung fiatt; dabei kommt folgende Frage vor: »Ulrum ecclegfia z'pfa non

computando in men/um liburz'um fiena’um debeat ascendere ad quadratum an ad

13*) Siehe: Ammh' della falrörz'ca defa'uoma di Milano. Mailand 1877. Bd. I, S. 54 u. 55.

135) Nach: DRACH. Das Hüttengeheimnifs vom Gerechten Steinmetzen-Grund. Marburg 1897.

136) Siehe: Annalz' della fabbrz'ca del duama di Milafw_‚ Bd. I, S. 68.


